
BEI UNS 
VOR DEM 
GEORGENTOR 

Predigerkirche Eisenach
Kabinettausstellung 
13.03.2026 – 17.05.2026

800 Jahre St. Annen

Eingangsportal St. Annen, Inschrift 
© Stadt Eisenach, R.-M. Kunze

ÖFFNUNGSZEITEN
Mi–So und an Thüringer Feiertagen: 
10:00–13:00 Uhr und 14:00–17:00 Uhr

EINTRITT
Erwachsene: 4 €, ermäßigt 2 €
Gruppen ab 10 Personen: 3 €, ermäßigt 1,50 €
Kombikarte: Erwachsene 9 €, ermäßigt 5 € 

KONTAKT
Predigerkirche · Predigerplatz 2 · 99817 Eisenach
Tel.: (0 36 91) 78 46 78 · E-Mail: predigerkirche@eisenach.de
Weitere Informationen: www.eisenach.de

Für die freundliche Unterstützung der Ausstellung 
danken wir der Sommergewinnszunft Eisenach e.V., 
dem Gemeindebezirk St. Annen der Ev.-Luth. Kirchen-
gemeinde Eisenach, der Katholischen Kirchengemeinde 
St. Elisabeth und dem Stadtarchiv Eisenach. 
Ein besonderer Dank gilt Herrn Uwe Schmähling.

Herausgeber: Stadt Eisenach · Thüringer Museum Eisenach

im März 2026 · V.i.S.d.P.: Oberbürgermeister Christoph IhlingÄ
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DAUERAUSSTELLUNG
Mittelalterliche Kunst in Thüringen
Zeitgenössische Kunst. Elisabeth



BEI UNS VOR DEM GEORGENTOR – 800 JAHRE ST. ANNEN 

Der Eisenacher Sommergewinn ist eines der größten und 
ältesten Frühlingsfeste in Deutschland. Das diesjährige 
Thema des Festumzuges „Bei uns vor dem Georgentor“ 
ist Anlass für die gleichnamige Ausstellung in der Predi-
gerkirche.
 
Erbaut wurde das Georgentor vermutlich im frühen 13. 
Jahrhundert. Es begrenzte die Stadt in westlicher Rich-
tung. Nahe dem ehemaligen Stadttor verbindet sich die 
mittelalterliche Geschichte Eisenachs mit dem Wirken 
der Heiligen Elisabeth auf besondere Weise. Historische 
Überlieferungen und Legenden fügen sich ineinander.  

Die Kabinettausstellung in der Predigerkirche zeigt eine 
kleine Auswahl an Exponaten, die mit dem karitativen 
Wirken Elisabeths in Verbindung stehen.

Vorwiegend sind es Dokumente und Bilder aus späterer 
Zeit, die Historie und Legende um St. Annen spiegeln.

Dennoch ist das Wesentliche geblieben. Es sind die 
Spuren der Nächstenliebe, die Elisabeth von Thüringen 
in Eisenach hinterlassen hat und deren Strahlkraft über 
Jahrhunderte hinweg bis in die Gegenwart wirkt.

BEGLEITPROGRAMM:
 
26.04.2026, 15.00 Uhr
Die Heilige Elisabeth – eine Wegbereiterin  
der modernen Hospizbewegung
Referent: Hans Plager, Verwaltungsleiter,  
Katholische Kirchengemeinde St. Elisabeth, Eisenach
 
03. 05.2026, 15.00 Uhr
St. Spiritus und St. Anna –  
zwei Spitäler in der Georgenvorstadt
Referent: Dr. Bernd Müller-Stückrad,  
Archäologe und Bauhistoriker, Eisenach
 
Wir bitten um telefonische Voranmeldungen zu  
den Veranstaltungen: Mi–So, 10–13 und 14–17 Uhr, 
Telefon:  (0 36 91) 78 46 78
 

Detailansicht: „Haupt und- General-Plan, 
oder Grundt-Risse Des Thors und der gantzen  
Vorstadt zu Sanct Georgen und Stiege biß übers 
alte Kornhauss hinaus [.]“

Kopie Ernst Nolte, 1895
nach dem Original von Friedrich Adolph Hoffmann, 
1751 

Quelle: Stadtarchiv Eisenach, 40.2.03-1-025.


